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Liebe Mitglieder der Bürgerinitiative Hafenalarm,

seit Jahren schon wehren Sie sich gegen den Ausbau des
Reisholzer Hafens zum Containerterminal. Die damit
verbundenen Lärm- und Umweltbelastungen gerade für Sie als
Anwohnerinnen und Anwohner und die Verschwendung
öffentlicher Gelder kritisieren Sie zu Recht. Nun soll der Rat der
Stadt Düsseldorf die Entscheidung für eine
Entwicklungsgesellschaft zum Ausbau des Hafens treffen, ohne
dass das seit langem angeforderte Verkehrsgutachten zur
Beurteilung der Situation vorliegt. Ich unterstütze Sie in Ihrem
Protest anlässlich der heutigen Ratssitzung. Ihr Anliegen, die
Lärm- und Gesundheitsbelastungen für die Anwohnerinnen und
Anwohner zu vermeiden, die nahegelegenen Schutzgebiete nicht
zu gefährden und hohe öffentliche Ausgaben für ein
wirtschaftlich fragwürdiges Projekt zu verhindern, teile ich. Vage
Versprechungen der Ratsmehrheit reichen nicht aus. DIE LINKE
steht auch weiterhin solidarisch an Ihrer Seite, wenn Sie sich
gegen dieses 'Leuchtturmprojekt' wehren.

Mit solidarischen Grüßen
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